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Nördlicher Parkplatz am Rathaus gesperrt!
Ab Dienstag, 07.06.2016 kann der große Parkplatz auf der Nord-
seite des Rathauses für ca. 1 Woche wegen Bauarbeiten nicht 
benutzt werden. Zufahrt und einzelne Parkplatzmöglichkeiten 
sind über die Zeppelinstraße oder Hindenburgstraße möglich.
Wir bitten um Beachtung. 

Seniorenausflug
zur Wieskirche, einer der berühmtesten 

Rokokokirchen der Welt,  

am Dienstag, den 14. Juni 2016

Wir fahren mit Kink Busreisen und starten um 12:00 
Uhr in Aitrach (Zustieg an der Kirche), die nächste 
Haltestelle ist Mooshausen (12:05 Uhr, Zustieg Bus­
haltestelle). Die Abfahrt in Tannheim ist um 12:15 Uhr 
(Zustieg bei der Metzgerei Kloos und an der Kirche) 
und um 12:20 Uhr in Egelsee (Zustieg Bushaltestelle). 
Wir fahren auf der A 7 Richtung Kempten, verlassen 
die Autobahn bei der Ausfahrt Nesselwang und fah­
ren dann über Seeg und Lechbruck nach Steingaden. 
Nach einer Kaffeepause im „Gasthaus Moser“ gehen 
wir in die Wallfahrtskirche „Zum gegeißelten Hei­
land auf der Wies“, die 1983 in das UNESCO Welt­
kulturerbe aufgenommen wurde. Ein Kirchenführer 
wird uns sicher sehr interessante Informationen zur 
Wieskirche geben.
Nach der Kirchenführung fahren wir über Marktober­
dorf zum Elbsee. Dies ist ein kleiner Moorsee in der 
Gemeinde Aitrang. Im „Restaurant Elbsee“ können wir 
uns dann noch unser Abendessen schmecken lassen.
Die Rückkehr nach Egelsee, Tannheim, Mooshausen 
bzw. Aitrach ist für ca. 19:30 Uhr – 19:45 Uhr vor­
gesehen.
Busfahrpreis: 17,00 € pro Person

Bitte melden Sie sich an bei
Jeanette Mahle, Telefon 1477,
Inge Villinger, Telefon 1016,
Marlies Keßler, Telefon 2116.

Amtliche Bekanntmachungen

Baubeginn an der Breitbandtrasse 
(FTTC Ausbau in interkommunaler Zusammenarbeit)
Die Firma Max Wild aus Illerbachen teilt mit, dass in Tann-
heim diese Woche mit den Bauarbeiten an der Breitbandtrasse 
begonnen wird. Die Arbeiten werden bis zum Herbst andau-
ern. Das Einblasen der Glasfaserkabel soll im Laufe des Okto-
bers 2016 stattfinden.
Die Firma mit ihren Subunternehmern beginnt in der Alpen- 
und Allgäustraße, dann in Folge, ungefähr: Friedhofstraße, 
Hauptstraße, Eggmannstraße, Leutkircher Straße, Bahnhof-
straße, Arlacher Straße (Ortsende bis Illerkanal), Donaustraße.
Es handelt sich um eine wandernde Baustelle in 50-100 m 
Abschnitten. 
Mit Behinderungen ist zu rechnen.

Wohnungseinbrüche passieren  
zu jeder Tageszeit 
Das Polizeipräsidium Ulm informiert in Tannheim über das 
Thema Sicherheit rund ums Haus.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 23.06.2016 um 
19:00 Uhr in der Aula der Grundschule Tannheim statt.
Referent ist Polizeikommissar Klaus Fensterle von der Krimi-
nalpolizeilichen Beratungsstelle Biberach.
Es gibt jede Menge Tipps und Verhaltenshinweise in Sachen 
Einbruchschutz und wird Schwachstellen aufzeigen, die 
gewiefte Täter im Zweifel gnadenlos ausnutzen.
Selbstverständlich kommt auch das Thema Sicherungssys-
teme in den eigenen vier Wänden nicht zu knapp.
Die Gemeinde lädt zu dieser Infoveranstaltung herzlich ein.
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Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns zur nächsten Probe am Montag, 13.06.2016, 18:30 
Uhr im Feuerwehrhaus.

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 13.06.2016 findet um 20:00 Uhr eine Gesamt-
probe statt.
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant

Fahrradtour fällt ins Wasser – 
„Fest der Kulturen“ findet trotz-
dem statt
Am Sonntag, 05.06.16 war von der 
Freizeitgruppe eine Fahrradtour zum 
„Fest der Kulturen“ nach Berkheim 
geplant. Aufgrund des schlechten 

Wetters fand der Besuch per PKW statt. Von dem leckeren Essen 
aus Thailand, Syrien, der Türkei, Portugal und natürlich Schwa-
ben waren alle sehr begeistert. In lockerer Atmosphäre konnten 
die zahlreichen Syrer leicht Kontakt zu anderen Flüchtlingen aus 
Berkheim, Bonlanden und Memmingerberg knüpfen. Glücklich 
und gut gestärkt für den Ramadan fuhr die Gruppe wieder nach 
Tannheim zurück.

Die Freizeitgruppe des Freundeskreises Blaues Haus

VHS Illertal	
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden. Über unsere 
Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach anmelden. 
Unser Büro ist am 9.+10. Juni 2016 geschlossen.

Es sind noch Plätze frei!

Achtung! 
Die Wildkräuterführung von Herrn Rainer Schall wurde auf 
Freitag, 24.06.2016 verschoben! 
Es sind noch Plätze frei!

Die Biberacher ErnährungsAkademie informiert
Workshop „Sonntagsbraten“
Die Biberacher ErnährungsAkademie veranstaltet am Donners-
tag, 16. Juni 2016, von 18 bis 21 Uhr einen Workshop zum Thema 
„Sonntagsbraten“.
Das Fleisch von Rind, Schwein, Kalb und Pute wird gefüllt, gerollt, 
mit Schwarte gebraten und dazu wird eine leckere Soße her-
gestellt. Der Referent Alexander Schaible erläutert die richtige 
Fleischauswahl, der entscheidende Faktor für einen guten Sonn-
tagsbraten. Zum Schluss wird alles gemeinsam verzehrt. Eine 
Umlage von 15 Euro für Lebensmittel und Broschüren wird erho-
ben. Mitzubringen sind eine Schürze, Geschirrtuch und Vorrats-
dosen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Um Anmeldung wird bis spätestens 13. Juni gebeten unter der 
Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info.

„Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
Am Freitag, 17. Juni 2016, bietet die Biberacher Ernährungsaka-
demie von 9.30 bis 11 Uhr einen Vortrag für junge Mütter und 
Väter zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ an. Damit 
Eltern den Übergang von der Milchnahrung zu den ersten Brei-
mahlzeiten gut schaffen, erhalten sie wertvolle Tipps. 
Wann beginne ich mit dem Zufüttern, was füttere ich zuerst und 
wie stelle ich die Nahrung zusammen? Fragen, auf die junge Eltern 
eine Antwort bekommen. Der Vortrag findet im Rahmen der Lan-
desinitiative BeKi – Bewusste Kinderernährung statt und ist für die 
Teilnehmer kostenfrei. Die BeKi-Fachfrau Birgit Gänzle stellt unab-
hängig von Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen vor. 
 Anmeldungen sind möglich bis spätestens Freitag, 10. Juni 2016, 
beim Landwirtschaftsamt Biberach, unter der Telefonnummer 
07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info.

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
für Kinder und Jugendliche: 
Montag bis Freitag: 19 – 8 Uhr 
Zuständig ist die zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und 
die Notfallaufnahme in der Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24, 89075 Ulm. Patienten kön-
nen ohne Voranmeldung in die Klinik kommen, dort ist stän-
dig ein Arzt vorhanden.

Wildkräuter Führung mit Rainer Schall, Biologe
Unsere Vorfahren nutzten die Wildkräuter und Heilpflanzen zur 
Nahrungsergänzung und zum Heilen verschiedener Krankhei-
ten. Dieses Wissen ist vielerorts in Vergessenheit geraten. An 
diesem Nachmittag wollen wir, bei einer gemütlichen Wald- 
und Wiesenwanderung, verschiedene Heilpflanzen und Wild-
kräuter kennen lernen und sammeln. Wissenswertes über 
die Verwendungsmöglichkeiten der Pflanzen, sei es in der 
Küche oder in der Hausapotheke,  Pflanzenmärchen, Mythen 
und Gebräuche lassen den Nachmittag für die ganze Familie 
zu einem Erlebnis werden. Bitte kommen Sie in wetterfester 
Kleidung und gutem Schuhwerk und bringen Sie einen Sam-
melkorb, evtl. Bestimmungsbücher und Messer mit. Familien 
erhalten Rabatt.
Freitag, 24. Juni 2016, 14- 18 Uhr, 9 Euro Erw. /6 Euro Kin-
der, Treffpunkt Illertalschule Bonlanden, Parkplatz

Freundeskreis Blaues Haus Tannheim

Das Landratsamt informiert

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 

Kirchliche Nachrichten
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Samstag, 11. Juni
12.00 Uhr  evang. Trauung von Eduard u. Julia Eichholz
Sonntag, 12. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (f. Josef Utz, wir gedenken auch Maria 

Brugger, Viktoria u. Valentin Brugger, Kaspar, Philo-
mena u. Erwin Öfner)

10.00 Uhr  Kinderkirche im Mehrzweckraum des Kindergartens
Nach dem Gottesdienst: 2. Frühstück im Kath. Gemeindehaus
Montag, 13. Juni
10.30 Uhr  Eucharistiefeier (f. Martha Fehr)
Dienstag, 14. Juni
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Mittwoch, 15. Juni
  7.40 Uhr  Schülergottesdienst 
Donnerstag, 16. Juni
  9.00 Uhr  Gebetskreis „Mütter beten für ihre Kinder“ 
 im Gemeindehaus
Freitag, 17. Juni 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Samstag, 18. Juni
19.00 Uhr  Eucharistiefeier 
 (Jahrtagsmesse f. Heinz Sadlowski, Jahrtagsmesse 

f. Hildegard Reich)

Ministrantenplan
Sonntag, 12. Juni - 10.00 Uhr 
Kathrin und Andreas Angele, 
Alexander und Stefan Schlecht, 
Sandra Schlecht – Marlena Ernle

Sonntag, 12. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (f. Niko Jakesevic, wir gedenken auch 

Lucija Bogic, Josef Kibler)
Dienstag, 14. Juni
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Zell (f. Josef Heinz, wir gedenken 

auch Wilhelmina Schädler, Karl u. Magdalena Schäd-
ler)

Donnerstag, 16. Juni
  7.25 Uhr  Schülergottesdienst

Sonntag, 19. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr  Eucharistiefeier, mitgestaltet von den Kindern u. Erzie-

herinnen des Kindergartens St. Josef u. dem Chor 
grenzenlos (f. Martha Angele u. verst. Angeh., wir 
gedenken auch August Bader)

 - Im Anschluss Segnung der Außenanlagen des 
Kindergartens St. Josef und Tag der offenen Tür -

14.00 Uhr Andacht in der Kapelle Spindelwag

Sonntag, 12. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr  Eucharistiefeier (2. hl Messopfer f. Eugen Schöllhorn, 

wir gedenken auch Georg Baur, Franziska u. Xaver 
Uhrebein u. verst. Angeh., Josef u. Walburga Fäßler, 
Anton u. Anna Ried)

Dienstag, 14. Juni
  7.45 Uhr  Schülergottesdienst 
Mittwoch, 15. Juni
  9.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 17. Juni
18.00 Uhr  Rosenkranzgebet in der Marienkapelle
Sonntag, 19. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr  Eucharistiefeier (f. Walburga u. Melchior Haag)

Samstag, 11. Juni
19.30 Uhr  Eucharistiefeier (f. Helmut Butscher u. Verst. d. Fam. 

Schwarz, wir gedenken auch Roswitha Mahle u. verst. 
Eltern)

Freitag, 17. Juni 
  8.00 Uhr  Rosenkranzgebet u. Morgenlob
Sonntag, 19. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (f. Maria Reisch u. verst. Eltern, wir 

gedenken auch Amanda Welte u. verst. Angeh.)

Einladung zum 2. Frühstück
Am Sonntag, den 12. Juni 2016 laden wir alle Gemeindemitglie-
der nach dem Gottesdienst zu einem 2. Frühstück in das Kath. 
Gemeindehaus St. Martin herzlich ein. Wir wollen Sie wieder mit 
einem „Bayrischen Frühstück (Weißwürst´ und Brezel) verwöhnen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Das Team vom 2. Frühstück

Kinderkirche
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kinderkirche 
am Sonntag, den 12. Juni 2016 eingeladen. Wir 
treffen uns um 10.00 Uhr im Mehrzweckraum 
des Kindergartens.

Unser Thema lautet: „Christophorus“
Wir freuen uns auf Euch.
Das Team der Kinderkirche

Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit:  Mittwoch   18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag      8.00 – 12.30 Uhr
                   Donnerstag    14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch   18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch     9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft
12.  – 18. Juni 2016  Pfr. Tungl
 08395 / 93699-11

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Informationen

Katholischer Frauenbund 
Einladung zum Grillfest
Zu unserem Grillfest in der Au am 17. Juni 
um 19 Uhr möchten wir unsere Mitglieder mit 
Partner oder Familie ganz herzlich einladen 
Grillgut (wie Steaks und Würstchen), Teller, 

Besteck und Gläser sollte jeder bitte selbst mitbringen. Für 
Getränke ist gesorgt, die gibt es zum Selbstkostenpreis Bit-
te meldet euch an bei Roswitha, Tel 1598 oder bei Rita, Tel 
2101, Anmeldeschluss ist der 15. Juni.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend.
Das Team vom Frauenbund
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Die nächsten Taufsonntage in unserer Seelsorgeeinheit sind:
03. Juli - in Ellwangen
31. Juli - Ort noch offen
11. Sept. - in Haslach
16. Okt. - Ort noch offen
20. Nov. - Ort noch offen
Beginn jeweils 11.00 Uhr.
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Termine taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte im Pfarramt Rot, Tel. 936990

Sternwallfahrt zur guten Beth, Kloster Reute
Samstag, 2. Juli 2016
Die Franziskanerinnen von Reute laden auch dieses 
Jahr wieder zur Sternwallfahrt ein. Sie steht dieses 
Jahr unter dem Motto „...SELIG...“
Seit einigen Jahren beteiligen sich die Kommuni-
onkinder der Seelsorgeeinheit an der Sternwallfahrt 

und bilden mit ihren Eltern und Geschwistern eine eigene Gruppe. 
Die Wegstrecke für die Kinder umfasst ca. 6 km und beginnt in 
Wolpertsheim in der Nähe von Bad Waldsee. An diese Gruppe 
können sich auch andere Interessierte -Kinder und Erwachsene- 
anschließen. Von der Sebastianskapelle bei Haisterkirch geht eine 
zweite Gruppe zum Kloster Reute. Diese Strecke umfasst ca. 14 
km. Um 13.15 Uhr findet im „Tauwerk“ in Reute ein gemeinsamer 
Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Werner statt. Anschließend gibt es 
Gelegenheit zum Essen, zur Beg egnung und zum Gespräch. Für 
die Kinder wird ein Spieleprogramm angeboten, die Erwachsenen 
haben die Möglichkeit zum Besuch des Kräutergartens und Duft-
labyrinths. Um 16.00 Uhr endet die Wallfahrt mit einem „Finale“.
Wer teilnehmen möchte, sollte sich zur weiteren Planung und 
wegen weiterer Information baldmöglichst bei Paul Ziesel –- ab 
Wolpertsheim - (Tel. 08395/1709) oder Lieselotte Trinkle – ab 
Sebastianskapelle - (Tel. 08395/2621) anmelden.

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
Fax: 07565/5981,E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 
Uhr – 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 
07565 / 94 341 94 oder 54 09 für das Pfarramt.

In der Vakanzzeit hat Pfarrer Siegfried Kastler für Kasualien 
(Beerdigungen, Trauungen), Evang. Pfarramt  Alttann, Pano-
ramastr. 11, Wolfegg, die Vertretung, Telefon 0 75 27 / 41 54.
 
Wochenspruch
„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist.“   Lukas 19, 10

Sonntag, 12. Juni
10.00 Uhr 	 Gottesdienst (Präd.in Aumann), Aitrach
Dienstag, 14. Juni
  9.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren,  Aitrach
Sonntag, 19. Juni
  9.15 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. i.R. Müller), Aichstetten
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen (Pfr. i.R. Müller), Aitrach
		        

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Ich gab ihnen meine Gebote und lehrte sie meine Gesetze, durch 
die der Mensch lebt, der sie hält. Hesekiel 20,11

Jesus sprach: Wer mich liebt, der wird mein Wort halten; und mein 
Vater wird ihn lieben, und wir werden zu ihm kommen und Woh-
nung bei ihm nehmen. Johannes 14,23

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 12. Juni 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 19. Juni 2016
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 26. Juni 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
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Pfarrbüro Rot
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro Rot am Donnerstag, 
16. Juni, von 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet ist.

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür im Kinder-
garten St. Josef am Sonntag, 19. Juni 2016
Die katholische Kirchengemeinde St. Verena Rot a.d. Rot lädt 
Sie zum Tag der offenen Tür in den neuen Kindergarten St. 
Josef, Klosterstraße 5, ein.
Unser Kindergarten verfügt über großzügige helle Räume, die 
vielseitig genutzt werden können.
Machen Sie sich doch bitte gerne selbst ein Bild davon. 
Programm:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Verena, mitge-
staltet von den Kindergartenkindern, den Erzieherinnen und 
dem Chor grenzenlos.
Im Anschluss findet die Segnung der neu gestalteten Außen-
anlagen beim Kindergarten statt.
Genießen Sie bei uns das Mittagessen und am Nachmittag 
Kaffee und selbstgemachen Kuchen. Bei einer Tombola gibt 
es schöne Preise zu gewinnen und es wird ein Kinderpro-
gramm angeboten.
Ende gegen 16.00 Uhr. Wir heißen Sie bei uns am Sonntag, 
19. Juni, herzlich willkommen!
Für die kath. Kirchengemeinde St. Verena
Pfr. A. Tungl			   2. Vors. KGR, A. Martin

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim
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SGM Aitrach/Tannheim  -  TSV Röthenbach  	 1:2 (0:0)
Im letzten Saisonspiel zeigte die SGM eine enttäuschende Leis-
tung und verlor in letzter Sekunde knapp, aber nicht unverdient 
mit 1:2, womit dem abstiegsbedrohten TSV Röthenbach noch 
der Sprung auf den Relegationsplatz gelang.
Bei der Heimelf musste Spielertrainer Ralf Merk die Mannschaft 
auf mehreren Positionen umstellen, da aus verschiedenen Grün-
den 5 Stammspieler ersetzt werden mussten. Dies war dem Spiel 
unserer Elf auch deutlich anzumerken, vor allem im Defensivbe-
reich hatte man große Probleme und so kam der bis dato Tabel-
lenvorletzte schon in der ersten halben Stunde zu vier guten 
Möglichkeiten. Doch entweder zielten sie am Tor vorbei, schei-
terten an Aushilfstorhüter Stefan Vees oder dem Außenpfosten. 
Aber auch im Spiel nach vorne gelang der SGM zunächst nichts, 
erst kurz vor dem Seitenwechsel donnerte Markus Rock das Leder 
aus etwa 13 Metern über die Latte. So ging es mit einem für den 
Gastgeber schmeichelhaften 0:0 in die Pause. Besser schien die 
zweite Hälfte zu beginnen, denn schon nach zwei Minuten bot 
sich Markus Rock eine Kopfballmöglichkeit, doch nach schöner 
Flanke von Musa Gaye bugsierte der Gästekeeper das Leder 
noch um den Pfosten. In der 54. Minute hatte dagegen der Gast 
eine Riesengelegenheit, doch nach einem kapitalen Ballverlust 
20 Meter vor dem eigenen Tor konnte Christian Saitner gerade 
noch in höchster Not klären. Aber nur eine Minute später fiel 
dann das 0:1: Ein gegnerischer Angreifer setzte sich gleich gegen 
mehrere SGM-Abwehrspieler durch und vollendete zum 0:1. Erst 

jetzt wurde das Spiel der Merk-Schützlinge besser und man kam 
durch Musa Gaye, Christian Villinger und nochmals Musa Gaye 
zu guten Einschussmöglichkeiten. Doch auch die Gäste hat-
ten bei ihren Kontern zwei gute Chancen, die jedoch von Stefan 
Vees vereitelt wurden. In der 80. Minute gelang dann schließlich 
Kapitän Florian Frey durch einen Abstauber nach einer Freistoß-
flanke der 1:1 Ausgleich. In den letzten Minuten versuchten die 
Röthenbacher noch zum Sieg zu kommen, doch ihre Angriffsbe-
mühungen waren zu harmlos, so dass alles nach einem Remis 
aussah. Aber in der allerletzten Sekunde des Spiels gelang ihnen 
nach einem Steilpass doch noch der nicht unverdiente 1:2 Sieg-
treffer, als der Ball vom Innenpfosten ins Tor trudelte. Das Spiel 
wurde nach dem Anstoß sofort abgepfiffen und die Gäste konnten 
sich über den Sprung auf den Relegationsplatz freuen. Die SGM 
Aitrach/Tannheim beendet dagegen die erste Saison in der Kreis-
liga A auf Platz neun, mit dem man absolut zufrieden sein kann. 

SGM Aitrach/Tannheim II  -  TSV Röthenbach II  	 3:3 (2:3)
Den ersten und einzigen Punkt nach der Winterpause gelang 
unserer „Zweiten“, nachdem man das 0:0 aus der Vorwoche 
noch am grünen Tisch mit 0:3 an den TSV Stiefenhofen abge-
ben musste.
Dabei sah es zu Anfang sogar nach einem Sieg aus, denn nach 
einer halben Stunde führte man durch Treffer von Raffael Jehle 
und „Stibi“ schon mit 2:0. Doch noch vor dem Seitenwechsel 
drehten die einen Rang besser platzierten Gäste durch drei Tref-
fer innerhalb von zwölf Minuten komplett die Partie. Im zweiten 
Durchgang war der Gast das etwas aktivere Team, den Treffer 
zum 3:3 Endstand erzielte aber die SGM in Person von Jan Klo-
sinsky nach gut einer Stunde.
An dieser Stelle gilt unserer Dank an alle, die in der abgelau-
fenen Saison in irgendeiner Weise mitgeholfen haben den 
Spielbetrieb auf und neben dem Feld abzuwickeln und an 
unsere treuen Fans, die uns in den Heim- und Auswärtsspie-
len immer tatkräftig unterstützt haben! Vielen herzlichen Dank 
sagen die Vorstandschaft, Abteilungsleitung und Spieler der 
SGM Aitrach/Tannheim.

Jugendfußball
E1-Jugend
SGM Rot a. d. Rot – SGM Ellwangen	 9 : 4
Bereits zu Beginn unseres 6. Punktspiels am 01.06.2016 gegen 
die SGM Ellwangen spielte unser Team sehr konzentriert und 
belohnte sich selbst in den ersten Minuten durch den 1:0 Füh-
rungstreffer. Mit einer klasse Mannschaftsleistung wurden immer 
wieder gute Torchancen herausgespielt und mit tollen Kombina-
tionen konnten weitere Tore erzielt werden. Zum Schluss gewan-
nen unsere Jungs das Spiel verdient mit 9:4.
Unser Team: Nick Schöllhorn, Noel Wachter, Magnus Freisin-
ger, Simon Resch, Emre Aricigil, Mustafa Aricigil (1), Robin But-
scher (4),Kevin Langer (2), Noah Laupheimer (2),Volkan Sirkeci

F2 und F1-Jugend
F2-Jugend
Am Sonntag, 05.06.2016 nahm unsere F2-Jugend am ersten 
Spieltag der Rückrunde in Erlenmoos teil. Im Modus jeder gegen 
jeden der jeweiligen Gruppen wurden folgende Ergebnisse erzielt: 
SVT II – SV Ochsenhausen II    	 9 : 0 
Tore: Tom Butscher (4), Dominik Aumann, Markus Bast, Anton 
Resch (3)
SV Dettingen II – SVT II   		  1 : 2 
Tore: Anton Resch
TSV Kirchberg/ Iller II - SVT II	 1 : 3
Tore: Dominik Aumann, Tim Lehmann, Tom Butscher
Für die F2 spielten: Markus Bast, Tom Butscher, Dominik Aumann, 
Maxi Imort, Tim Lehmann und Anton Resch.

F1-Jugend
Am Sonntag, 05.06.2016 nahm unsere F1-Jugend am ersten 
Spieltag der Rückrunde in Erlenmoos teil. Im Modus jeder gegen 
jeden der jeweiligen Gruppen wurden folgende Ergebnisse erzielt: 

Vereinsmitteilungen

Sportverein Tannheim e.V.
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SVT I – SV Ochsenhausen I   	 4 : 2 
Tore: Michi, Tim-Luca, Pauli, Paul
SV Dettingen I – SVT I   		  0 : 11 
Tore: Tim-Luca (4), Phillip (3), Paul (2), Pauli, Jamie
TSV Kirchberg/ Iller  I - SVT I	 0 : 2
Tore: Michi, Paul
Für die F1 spielten: Michi Wiest, Tim-Luca Hurter, Phillip Weiss, 
Paul Preger, Paulina Stützle, Emil Schreitmüller, Jamie Knauer

E3 Jugend
E3  verspielt leichtfertig den sicher geglaubten Sieg
SV Alberweiler :  SGM Rot , Tannheim, Haslach, Aitrach 	 3:3
Ein aus SGM Sicht total unnötiges Unentschieden, und daher nur 
einen Punkt, brachte unsere E 3 von Alberweiler mit nach Hause. 
Die  E3 war die gesamte Spielzeit überlegen, konnte jedoch eine 
Vielzahl an klaren  Torchancen nicht nutzen. Im Defensivbereich 
haben sich in der 2. Hälfte genau 3 Fehler eingeschlichen die alle-
samt bestraft wurden.
Alles in allem war es ein sehr gutes Spiel unserer Jungs und des-
halb kann man zuversichtlich in die kommenden Spiele gehen. 
Es spielten:
Marco Rieger,  Kilian Oelmaier, Ben Kallus, Anna Martin,  Michael 
Sailer (1 Tor), Silas Gapp, Lucas Villinger,  Noah Laupheimer 
(2Tore)

Die nächsten Spiele unserer SGM - Jugendmannschaften
SGM = Spielgemeinschaft Tannheim-Rot-Aitrach-Haslach
Fr. 10.06.2016
E-Junioren
SV Erlenmoos - SGM II	  18.00 Uhr 
SGM III - TSV Hochdorf (in Rot)	 18.00 Uhr
TSV Ummendorf - SGM I	 18.30 Uhr
B – Juniorinnen
PSG Friedrichshafen  – SGM Aitrach/Tannheim	 18.30 Uhr
Sa. 11.06.2016
D –Juniorinnen
SV Kressbronn - SGM Aitrach Tannheim	 12.45 Uhr
C – Junioren
SGM Schemmerberg – SGM II	 14.30 Uhr
SGM I – Olympia Laupheim (in Tannheim)	 14.30 Uhr
D – Junioren
TSV Hochdorf - SGM II	 13.00 Uhr
SGM Schemmerhofen II - SGM I 	   13.00 Uhr
B-Junioren
SGM – BSC Berkheim (inHaslach )	 16.00 Uhr
A – Junioren
Unterschwarzach - SGM II	 16.00 Uhr
SGM I – SGM Erolzheim (in Tannheim)	  16.00 Uhr
C – Juniorinnen
SGM Dietmanns – SGM Aitrach/Tannheim	 15.30 Uhr
So. 12.06.2016
B – Juniorinnen
TSV Tettnang  – SGM Aitrach/Tannheim	 11.00 Uhr

Frauenfußball
20.Punktspiel 29.05.2016
TSV Eschach-SGM Aitrach/Tannheim                     	 4:4
Zum letzten Punktspiel der Saison musste unsere Damenmann-
schaft beim Tabellenvierten TSV Eschach antreten. Die Gegner-
innen legten stark los und gingen in der 9. Spielminute mit 1:0 in 
Führung. Unsere Mädels kamen jetzt immer besser ins Spiel und 
glichen in der 18. Minute durch Leonie Häberle aus und gingen 
in der 25. Minute sogar mit 1:2 in Führung, die Ramona Wägele 
erzielte. Es war nun ein richtig tolles und spannendes Spiel das 
hin und herging und in und in der 28. Minute glich Eschach aus 
zum 2:2. Nur 4 Minuten später ging der TSV Eschach sogar mit 3:2 
in Führung. Unsere Damen drückten nun mit aller Macht auf den 
Ausgleich, den Vanessa Wägele mit einem sehenswerten Freis-
toß aus ca. 30 m herstellte. Das war auch dann das Halbzeiter-
gebnis. In der 2. Halbzeit ging es genauso spannend weiter, viele 
Chancen hüben wie drüben und es dauerte bis zur 61.Spielminute 
bis das nächste Tor fiel, aber leider  für den TSV Eschach und so 

stand es 4:3. Aber unsere Damen steckten nicht auf und kämpf-
ten unermüdlich weiter und erspielten sich Chance um Chance. 
In der 77. Minute war es dann soweit, Ramona Wägele glich zum 
hochverdienten 4:4 aus. Jetzt wollten unsere Mädels noch mehr 
und hatten noch ein paar Torchancen, aber der Siegtreffer wollte 
nicht mehr gelingen. Mädels das war wirklich eine klasse Leis-
tung!!! Es spielten noch: Annika Boser, Svenja Butscher, Milena 
Eberle, Vanesse Fehr, Nadine Kober, Hannah Küchle, Nina Mol-
zahn, Elena Natterer, Lisa Popp, Sabrina Tschersich und Lorena 
Villinger.

C-Juniorinnen
Punktspiel Sonntag 05.06.2016
SGM Aitrach/Tannheim – SV Kressbronn	            11 : 0 (4 : 0)
Mit einer ordentlichen Leistung kamen die C-Mädels auch zu 
einem in dieser Höhe verdienten Sieg. 
Gegen einen fairen, aber in allen Belangen unterlegenen Geg-
ner erzielten wir zum Teil sehr schön herausgespielte Tore. Gut 
so Mädels!
Es spielten: 
Milena Graf (1), Anja Haas, Annika Lutz, Leonie Huber, Leonie 
Küchle (1), Melanie Popp (4), Hannah Kempe (2), Alina Langer 
(1), Anja Bischof (2) und Nina Günther

Spielbericht Sonntag, 05.06.2016
Der dritte Spieltag der zweiten Bundesliga Süd fand in Veits-
bronn in Mittelfranken statt. Die Damen des SV Tannheim konn-
ten beide Spiele gewinnen. 
Die erste Partie des Spieltages begann um 10:00 Uhr nach Platz-
regen und Gewitter. Der Tabellenletzte ASV Veitsbronn gab den 
ersten Satz an den TV Gärtringen ab, konnte jedoch daraufhin 
überraschend das Spiel drehen und gewann mit 3:1 Sätzen das 
Spiel. 
Das zweite Spiel bestritt der SV Tannheim gegen die Gäste aus 
Gärtringen. Die Partie begann ausgeglichen auf noch nassem 
Rasen. Dennoch mussten die Damen des SVT eigene Leichtsinns-
fehler ausgleichen und konnten den Gleichstand bis zum 7:7 hal-
ten. Der Satz konnte mit 11:8 gewonnen werden. Der zweite Satz 
begann mit vielen Eigenfehlern aus der Abwehr und dem Angriff. 
Schnell stand es bereits 0:5. Auch wenn Tannheim zum 3:7 auf-
holen konnte, wurde der Satz mit 3:11 an den Gegner verschenkt. 
Diesen Umstand konnten die Tannheimer nicht auf sich sitzen 
lassen. So schlecht die Ballauswertung im vorherigen Satz war, 
so gut war sie nun. Die Tannheimerinnen verwandelten die Bälle 
konsequent und gewannen den Satz mit 11:2. Der vierte Satz 
begann ausgeglichen. Vom 7:5 konnte der SVT denn Vorsprung 
auf11:5 ausbauen und damit das Spiel mit 3:1 Sätzen gewinnen. 
Das letzte Spiel des Tages fand gegen den Tabellen letzten ASV 
Veitsbronn statt. Dass die Franken Kampfgeist besaßen und nicht 
zu unterschätzen waren, bewiesen sie im Spiel gegen Gärtringen.  
Da der Rasen nun beständig abtrocknete, mussten sich die Damen 
umstellen. Viele Bälle stoppten abrupt ab undVeitsbronn konnte 
mit Halblangen punkten. Nachdem die Hintermannschaft ausge-
tauscht wurde, machten sich in ersten Satz zudem Abstimmungs-
probleme bemerkbar. Die Mannschaft des SVT war beständig im 
Rückstand, konnte jedoch den Ausgleich zum 10:10 erspielen. 
Aufgrund zweier Leinenfehler musste der Satz jedoch mit 10:12 
abgegeben werden. Der zweite Satz verlief gänzlich anders. Ab 
3:3 begannen die Tannheimer Damen, das eigene Spiel durch zu 
setzen. Die gesamte Mannschaft traute sich mehr zu, so dass der 
Spielstand zum 7:3 ausgebaut und der Satz mit die 11:5 gewon-
nen wurde. Auch den dritten Satz hatte Tannheim klar im Griff und 
führte, auch aufgrund der guten Stimmung im Feld, mit 7:3. Aber 
ein Leinenfehler und zwei Abwehrfehler führten zu zunehmender 
Unsicherheit, so dass Veitsbronn zum 8:8 ausgleichen konnte. 
Der SV Tannheim wählte eine Auszeit, um sich zu sammeln und 
durch zu schnaufen. Danach zeigten die Damen ihr Können. Ein 
stark herausgekämpfter Ball wurde ins Halbfeld der Veitsbron-
ner gespielt, die diese postwendend kurz in den 3m-Raum der 

Abteilung Faustball
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Tannheimerinnen spielten. Aber Sarah Reisch fackelte nicht lange, 
spielte den Ball direkt kurz zu, so dass Klara Mahle sofort einen 
Punkt verwandeln konnte. Der Satz endete mit 11:8. Souverän 
spielten die Damen auch im vierten Satz auf, der mit 11:2 und 
somit das gesamte Spiel mit 3:1 Sätzen gewonnen werden konnte. 
Für den SV Tannheim spielten Klara Mahle, Bärbel Maucher, Kathi 
Hammer, Sarah Reisch, Franziska Kohler und Simone Hummel. 

Verbandsspielvorschau:
15.06.2016 	
11:00 Uhr	 SPG SSV, TK,  Ulm - TCT H65
18.06.2016 	
14:00 Uhr	 TCT Herren 40 - TV Biberach - Hühnerfeld 	
19.06.2016	
  9:00 Uhr	 TCT Damen - TC Öpfingen	

TCT Herren 40 - TC Rot a.d. Rot	 3:3
Im Lokalderby lag man nach den Einzeln 1:3 hinten. Da sowohl 
Reinhold als auch Bruno knapp im Match-Tie-Break verloren, war 
klar dass, beim Gewinn beider Doppel noch ein Sieg möglich ist. 
Das 2er-Doppel mit Volker und Ralf hatte wenig Mühe mit Ihren 
Gegnern und gewannen klar. Im 1er-Doppel war es wesentlich 
knapper, selbst eine 4:0 Führung im 2.Satz reichte nicht aus den 
Tie-Break zu verhindern. Aber dieser wurde dann doch gewon-
nen und somit die ganze Match! 
Ergebnisse:
Reinhold Brugger (3:6, 7:6, 6:10), Bruno Ernle  (6:7, 6:1, 9:11), 
Ralf Ehebauer (4:6, 6:7), Volker Butscher (6:2, 6:0) 
Doppel: Brugger/Ernle (6:4, 7:6), Butscher/Ehebauer (6:2, 6:2)

Herren 65 – TA VfB Ulm 	   0 : 6
Das erste Spiel der Senioren stand unter keinem guten Stern.
Die Mannschaft war wegen Verletzung und Urlaub stark ersatz-
geschwächt und die negativen Erwartungen erfüllten sich leider. 
Nach den Einzeln stand es 0 : 4. Hier lieferte Gust H. einen harten 
Kampf, der 1. Satz wurde im Tie-Break entschieden, der 2. Satz 
ging  4 : 6 verloren, es mußte nun der Match Tie-Break entschei-
den. Leider hatte Herbert große Knie-Probleme und verlor 3 :10.
Bei der Aufstellung der Doppel musste als Ersatz für Herbert, 
Schöning V. eingesetzt werden, der eigentlich noch nicht fit war 
(vor 5 Wochen zog er sich einen Schulteranbruch und eine Ellen-
bogenanbruch zu).
Man wollte jedoch nicht kampflos das Match herschenken.
Der 1. Satz verlief sehr positiv, aber dann war es vorbei.
Ergebnisse:
Gust H. 7:6, 4:5, 3:10, Wentz G. 0:6, 2:6, Wind A. 4:6, 4:6, Guter 
J. 2:6, 1:6. 
Doppel: Schöning V./Großmann O.  7:5, 1:6, 4:10, Wentz G./
Wind A. 3:6, 1:6.  
Beim nächsten Gegner (15.06.) SPK TA SSV Ulm 1884/TK Ulm 
wird es wohl auch nicht besser werden, denn leistungsklassen-
mäßig sind uns die Ulmer weit überlegen.

TCT im Internet:
www.tennisclub-tannheim.de

Der Theaterverein Haslach lädt ein  
zum Frühlingstheater 2016
Zur Aufführung werden folgende Stücke gebracht:
 „Fastfood-Mein Leibgericht“ von Christina Dokter
 „Lensa ond Spätzla“ von Claudia Werli-Englert
 „Der taube Michel“ von Hans Lang
Aufführungstermin ist Sonntag, 12. Juni 2016 um 14 Uhr in der 
Turn- und Festhalle Haslach. Die Saalöffnung erfolgt um 13 Uhr.
Der Eintritt ist frei und für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 
Auf Ihren Besuch freut sich der
Theaterverein Haslach

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal
illertal@dav-memmingen.de
Tourenbesprechung am Donnerstag 9. Juni um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Hirsch in Bonlanden.
Freitag 10. bis Sonntag 12. Juni - Familienwochenende im 
Wäldele.
Wanderungen verschiedener Schwierigkeiten - werden dem 
Können der Teilnehmer angepasst und entsprechende Ziel fest-
gelegt.
Leitung: Ernst Notz, Tel: 07354-1520

33 Jahre Reiterfreunde Illertal e.V. 
10 Jahre Reiterstüble und  
Reitplatz am Griesweg
Sonntag, 12. Juni 2016 Kirchdorf an der Iller
11.00 Uhr  	Frühschoppen mit musikalischer Unterhaltung durch 

die G-Oldies 
 	 Reichhaltiger Mittagstisch
	 Ponyreiten für die Kleinen
	 Kaffee und Kuchen
13:30 Uhr	 Reiterliche Vorführungen auf dem Reitplatz, u. a.
	 • Musikreiten
	 • Fahren, verschiedene Anspannungen
	 • Holzrücken
	 • Jugendvorstellung
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Das Fest findet bei jeder Witterung statt.
Reiterfreunde Illertal e.V.

Kneippverein Ochsenhausen e.V. 
7. Kräuterfest am 28.05.2016 ein voller Erfolg
Auch das 7. Kräuterfest war ein voller Erfolg bei gutem Wetter.
Es waren dieses Mal weit über 3000 Besucher, die die tollen Ange-
bote der Aussteller nutzten.
Das Kräuterfest in Ochsenhausen unter dem Motto „Lass’ waXa“ 
war DER Treffpunkt für große und kleine Naturfreunde, Garten-
liebhaber und alle, die sich für Kräuter und deren Wirkung und 
Anwendung begeistern. 
Das Veranstaltungskonzept legte den Schwerpunkt beim Kräuter-
markt auf ein vielfältiges Angebot von Kräuterpflanzen und deren 
Begleitpflanzen, Kräuterprodukten jeglicher Art, Gartenzubehör 
sowie ausgewählten kunsthandwerklichen Arbeiten mit Bezug 
zu Kräutern und Garten.
Weitere elementare Bestandteile der Veranstaltung waren Vor-
träge, Ausstellungen, Führungen, kräuterpädagogische Aktio-
nen und mehr…
Das nächste Highlight des Kneipp-Vereins wird ein Kneipp Ein-
führungskurs des Kneipp-Landesverbandes Baden-Württem-
berg vom 07.10. bis 09.10.2016 in Ochsenhausen im Ringhotel 
Mohren sein.
Seminar-Nr.: 216003
Ort: Ochsenhausen, Ringhotel Mohren, Grenzenstr. 4, 88416 
Ochsenhausen
Leitung: Birgit Flachenecker
Termin: Freitag, 07.10. bis Sonntag, 09.10.2016
Gebühr: MG 160 €, NMG 192 € (reine Seminargebühr)

Schützenverein Oberstetten
Flohmarkt beim diesjährigen Schmalzhüttenfest 
in Oberstetten
In diesem Jahr findet zum zweiten Mal ein Flohmarkt beim 
Oberstetter Schmalzhüttenfest statt. Von 8.00 bis 15.00 Uhr wer-
den am Samstag, 16. Juli 2016 auf dem idyllischen Festplatz beim 
Schützenhaus vielerlei an Sachen zur Auswahl stehen. Während 
des Flohmarktes werden den Besuchern ein kleiner Imbiss sowie 
Kaffee und Kuchen angeboten. 
Aussteller können von 7.00 Uhr bis 8.00 Uhr die Stände aufbauen. 
Der Schützenverein stellt für die Teilnehmer auch Biertischgarni-
turen zur Verfügung.

Tennisclub Tannheim e.V.
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Anmeldungen zum Flohmarkt nimmt Bruno Gerner, Oberstetten 
entgegen. Die Anmeldeformulare können unter der E-Mailad-
resse: bruno-gerner@t-online.de bestellt werden. Weitere Infos 
zum Flohmarkt erteilt Bruno Gerner unter 07352/4094. 

Wir laden Euch recht herzlich zur Krabbelgruppe am kommen-
den Montag, 13. Juni 2016, von 9.15 Uhr – ca. 10.30 Uhr im Kir-
chengemeindehaus ein.
Wir beginnen mit einer Sing – und Spielrunde.
Im Anschluss findet eine freie Spielzeit statt.
Für eine kleine Stärkung zum Unkostenpreis ist gesorgt.
Wir freuen uns darauf neue Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren mit 
ihrer Mama/ ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen.
Bei Fragen sind wir unter 08395/ 482008 (Marion) oder 08395/ 
4593269 (Eva) zu erreichen.

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE BÜCHER, CDs und 
DVDs FÜR JUNGE ERWACHSENE
Noel, Alyson: EVERMORE
Band 1: Die Unsterblichen (2016/283)

Band 2: Der blaue Mond (2016/284)
Band 3: Das Schattenland (2016/285)
Band 4: Das dunkle Feuer (2016/406)
Band 5: Der Stern der Nacht (2016/286)
(Ever ist sechzehn Jahre alt, als sie ihre gesamte Familie bei einem 
Autounfall verliert. Seither ist Ever in sich gekehrt und kapselt 
ihre verletzte Seele von der Außenwelt ab. Ever hat jedoch eine 
einzigartige Fähigkeit: Seitdem sie dem Tod so nahe war, kann 
Ever die Gedanken der Menschen um sie herum hören und ihre 
Aura sehen...)
Smith, Jennifer E.: Die statistische Wahrscheinlichkeit von 
Liebe auf den ersten Blick (2016/282)
(Liebe auf Umwegen: Hadley und Oliver lernen sich am Flugha-
fen kennen und müssen erst einige Missverständnisse beseiti-
gen bis zum Happy End.)
Hubbard, Mandy: Der Kuss der Sirene (2016/281)
(Lexi ist eine Meerfrau, die durch ihren Gesang jeden ins Verder-
ben stürzt, der ihr nahe kommt.)
Khoury, Jessica: Die Einzige : In deinen Augen die Unendlich-
keit (Hörbuch, 5 CDs)
(Actionreiches Zukunftsmärchen über die Jagd nach Perfektion 
und Unsterblichkeit.)
SEHNSUCHT NACH PARIS mit Isabelle Huppert; Jean- Pierre 
Darroussin . (2016/454; DVD)
(Die Ehefrau eines französischen Rinderzüchters lässt sich auf 
einen Flirt mit einem weit jüngeren Mann ein, der die attraktive 
Mittfünfzigerin aus der Normandie nach Paris lockt.)
COCONUT HERO : the story of Mike Tyson (2016/328, DVD) 
(Mike will mit seinem Leben abschließen und schießt sich in den 
Kopf. Er überlebt, doch im Krankenhaus wird ein Tumor in sei-
nem Kopf entdeckt. Sehenswert ab 14 J.)
EWIGE JUGEND mit Michael Caine, Harvey Keitel und Rachel 
Weisz (2016429, DVD)
(Ein alternder Komponist hat sich mit seiner Tochter und seinem 
besten Freund in einen Schweizer Wellness-Tempel zurückge-
zogen.)
HALLO HALLO /(2016/398; DVD) 
(In der schwedischen Stadt Falun wird eine unsichere, gehemmte 

Krankenschwester Mitte 40 von ihrem Ehemann verlassen und 
lernt nur mühsam, dass sie sich nicht nur um andere, sondern 
sich auch um sich selbst zu kümmern hat. Sehenswert ab 12 J.)
HÖRDUR : Zwischen den Welten (2016/426; DVD)
(Eine 16-Jährige hat nach dem Tod ihrer Mutter die Erziehungs-
verantwortung für ihren kleinen Bruder übernommen, während der 
Vater als Tagelöhner ständig unterwegs ist. Sehenswert ab 12 J.)
KISS THE COOK : So schmeckt das Leben (2016/253; DVD)
(Ein mit seinem Leben unzufriedener Sternekoch kauft einen 
Food-Truck und begibt sich mit seinem Sohn auf die Reise.)
MIA MADRE; ein Film von und mit Nanni Moretti (2016/455; DVD)
(Während anstrengender Dreharbeiten erfährt eine italienische 
Filmregisseurin, dass ihre Mutter im Sterben liegt. Sehenswert 
ab 14 J.)
Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 	 15.30 – 19.00 Uhr
ONLEIHE:  	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de	
Kontakt:
Tel: 	 08395/ 9405-26
Mail:	 info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Hallo Senioren und Interessierte!
Herzliche Einladung zum Seniorenkaffee im Seniorenzentrum 
Rot a.d. Rot. Mit Kaffee, Kuchen und belegte Brötchen wollen 
wir in den Sommer starten. Durch tollen Gesprächen und Pläu-
sche möchten wir mit euch einen tollen Nachmittag verbringen. 
Wann: 15. Juni 2016
Wo: im Seniorenzentrum Rot a.d. Rot
Beginn: 14.30 Uhr
Unkostenbetrag von 4€
Falls Sie abgeholt werden möchten melden Sie sich bitte unter 
08395/95243 Steiner Johanna, unter 07568/960190 Aumann 
Ulrike oder unter 08395/910080 Seniorenzentrum Rot a.d. Rot
Auf Euer kommen freut sich der Freundeskreis vom Senioren-
zentrum Rot a.d. Rot

Kloster Bonlanden
Gute-Erde-Fest
Bei unserem diesjährigen Gute-Erde-Fest  am Sonntag, 
19.06.2016, ab 14.00 Uhr, dürfen wir im Jahr der Barmherzigkeit 
unseren Brunnen einweihen. Sein Wasser fließt über die Worte 
des Propheten Amos:
„Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie 
ein nie versiegender Bach.“ (Amos 5,24)
Diese Worte sind auch für uns heute aktuell. Es ist die Sehn-
sucht nach Gerechtigkeit, nach einer Brücke zum Mitmenschen 
als Nährboden für den Frieden. Die Bibel nennt diese Grundhal-
tung Barmherzigkeit. 
Diese Ideale zu leben, war der tiefe Wunsch des heiligen Franzis-
kus. Er sah fließendes Wasser als ein hohes Gut an, das leben-
dig hält aus der nie versiegenden Quelle. Wir weihen im Jahr der 
Barmherzigkeit unseren Brunnen ein.
Unser Programm sieht die Einweihung des Brunnens (beim Klos-
tercafe) vor, anschließend gibt es Einladungen für Kinder, Ange-
bote der Sternwarte Laupheim, einen Kloster-Flohmarkt, die 
Ausstellung „En passant – am Weg“, besondere Speisen, erfri-
schende Getränke . . .
Herzlich willkommen!
Weitere Informationen unter www.kloster-bonlanden.de

2. Erdbeerfest am Sonntag, 19. Juni
Nach dem erfolgreichen Erdbeerfest im vergangenen Jahr gibt 
es auch in diesem Jahr wieder das „Fest rund um die Erdbeere“ 
des Liederkranzes Schemmerberg. Termin ist Sonntag, 19. Juni 
2016. Zur Unterhaltung gibt es ein buntes Programm.

Sonstige Mitteilungen   
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Das Erdbeerfest beginnt bereits um 9.30 Uhr mit einem Brunch. 
Ein ausgedehntes Frühstück vom Hefezopf über Müsli bis hin 
zur Suppe oder Weißwurst. Zum Frühschoppenkonzert spielt der 
Musikverein Schemmerberg auf. 
Für Feinschmecker, die erst zur Mittagszeit kommen, gibt es ver-
schiedene kleine Speisen vom Grill (Steak, Currywurst, Scha-
schlik, Bratwurst oder Pommes). Leckere Erdbeerspezialitäten 
gibt es am Erdbeerstand zu erwerben. 
Das Fest bietet ab 13.30 Uhr auch viel Unterhaltsames. Ein bun-
tes Kinderprogramm wird vom Jugendchor „Kuimba“ gestaltet. 
Es gibt Clownerie und Mitmachprogramm für die kleinen Fest-
besucher.
Zur Kaffeezeit unterhält die Vorjugendkapelle mit ihrem Programm. 
Der gemischte Chor des Liederkranzes und der Kinderchor wün-
schen mit unterhaltsamen Liedern einen schönen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen.
Sollte das Wetter an diesem Tag nicht mitmachen, wird das Fest 
in die Turnhalle verlegt.

Die Anregungsgruppe Illertal
Bilderrätsel
Die Anregungsgruppe Illertal trifft sich am Mittwoch, 15.06.2016 
von 14.30 – 16.30 Uhr im Seniorenzentrum in Erolzheim, Leutkir-
cher Straße 1 (1. Stock)
Nach unserem gemütlichen Kaffeetrinken werden wir uns mit den 
Bilderrätseln und zwischendurch zur Auflockerung mit netten Lie-
dern einen schönen Nachmittag verbringen.
Eingeladen sind alle, die trotz gesundheitlicher Einschränkungen 
einige Stunden in geselliger Runde verbringen möchten. 
Mit dem Fahrdienst können auch Rollstuhlfahrer und gehbehin-
derte Menschen abgeholt und wieder nach Hause gebracht wer-
den.
Dazu ist allerdings eine Anmeldung bis zum 13.06.2016 - 10.00 
Uhr - bei Erika Moritz, Tel.: (07354) 934900 erforderlich.

Herzliche Einladung zur Sühnefußwallfahrt
13. Juni 2016
von Fellheim nach Pless (Einfacher Weg zu gehen)
am Montag, 13.Juni 2016
Beginn 19.15 Uhr an der Herz-Jesu-Kirche in Fellheim
zur Heilig-Kreuz-Kapelle Pless
Festprediger: Dekan Pfr. Kurt Susak
Musikkapelle Fellheim 
Anschließend Dankandacht in Fellheim
Über zahlreiche Beter/innen freut sich die Pfarrei Pless-Fellheim

Laupheim in Festtagslaune 
Zum ersten Mal feiert die Stadt an der Rottum als große Kreisstadt 
ihr traditionsreiches Kinder- und Heimatfest. Tausende Besucher 
werden vom 23. bis 27. Juni zu dem unterhaltsamen Fünf-Ta-
ge-Programm erwartet. 
Höhepunkt ist der große Festumzug am Heimatfestsonntag, 26. 
Juni. Um 13 Uhr setzt sich der bunte Lindwurm unter dem Motto 
„Zauber der Jahreszeiten“ in Bewegung. Mit   rund 3000 Betei-
ligten  in 113 Gruppen, 50 Festwagen, 28 Musikkapellen und mit 
150 Rössern  steuert er ein neues Rekordniveau an. Mit großer 
Spannung erwartet wird auch der Eröffnungszug am Freitag, 24. 
Juni, 19 Uhr. Denn der Vorsitzende des Heimatfest-Vereins, Wal-
ter Spleis, reiht sich in die Jahrgängergruppe der Sechziger ein. 
Schon vor zehn und 20 Jahren sorgte der bekennende Heimat-
festfan für Furore, als er ein leibhaftiges Kamel und einen Elefan-
ten mitführte. Was sich Spleis wohl für dieses Jahr hat einfallen 
lassen? Am Heimatfest-Montag, 11 Uhr, haben 800 Kinder aller 
Laupheimer Schulen ihren großen Umzugsauftritt.
Festzelte, Biergarten und Riesenrummel öffnen am Donnerstag 
um 16 Uhr mit Aktionen. Erstmals wirten zwei junge Lauphei-
mer Gastronomen im neuen Zelt „FestverwurZelt“. 40 Fahrge-
schäfte, darunter Weltneuheiten, finden Platz auf dem Gelände 
beim Olympiastadion. Am Samstag, wenn der Landsknechtszug 
Ellerbach-Freyberg seinen 30. Geburtstag feiert, haben sich klang-

gewaltige Fanfarenzüge zum Sternmarsch (15 Uhr) angesagt. Ein 
20-minütiges Feuerwerk krönt den Sonntagabend (ca. 22.15 Uhr).
Die Umlandgemeinden werden auf zwölf Linien von Heimatfest-
bussen angesteuert. 
Weitere Informationen: www.kinder-und-heimatfest-laupheim.de

41. Summernight-Festival
Der musikalische Beitrag der Jugend zum Laupheimer Kinder- 
und Heimatfest steht vor seiner 41. Auflage. Mit Moritz Bayer an 
der Spitze ist die nächste Generation angetreten, um das Sum-
mernight-Festival erfolgreich in seiner fünfte Dekade zu führen. 
An drei Abenden, von Donnerstag bis Samstag, 23. bis 25. Juni, 
werden zehn Bands die malerische Kulisse von Schloss Groß-Lau-
pheim zu ihrer Bühne machen.  Sie bieten alle Stilrichtungen: Reg-
gae, Hip-Hop, Rock, Folk und Pop. Mit Hans Söllner eröffnet am 
Donnerstag das bayerische Urgestein des deutschen Reggae das 
Festival. Der 60-jährige Liedermacher ist bekannt als Rebell, der 
für die Legalisierung von Marihuana eintritt und in seinen Texten 
kein Blatt vor den Mund nimmt. Zuvor übernimmt „Dreiblatt“ aus 
Ulm die Rolle des Einheizers.
An Hip-Hop-Fans richtet sich der Freitag mit den Balinger Elek-
tro-Rappern „Schlaraffenland“, „Qunstwerk“ aus Ulm und „M’C 
Retrogott und DJ Hulk Hodn“ aus Köln. Headliner an diesem 
Abend ist der Münchener Querdenker Edgar Wasser.
Musikalisch vielseitig gestaltet sich der Samstag. „Taktlos“ und 
„The B-Stox“ sorgen für modernen und klassischen, handge-
machten Rock und Hardrock. Skate-Punk und Indie-Rock liefern 
„Blackout Problems“. Die Tübinger Folk-Rock- und Polka-Pop-
Gruppe „Randale und Liebe“ sorgt für den Höhepunkt an diesem 
Abend. Nach allen Konzerten gibt es im Zelt eine Aftershow-
Party, die am Freitag die Gruppe „Yi1“ und am Samstag DJ Rex 
vom Ulmer Club „Frau Berger“ verantworten. Den legendären 
Jazz-Frühschoppen am Samstag bestreitet „The Soul-Empire“ 
von und mit Michael Porter.
Tickets gibt es bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.
Weitere Informationen: www-summernight-festival.de

AOK Ulm-Biberach:  
Reise-Krankenversicherungen  
sind unverzichtbar für Urlauber
Niemals ohne in die Ferien!
Ganz schnell tritt man am Strand in eine Scherbe, der Fuß ent-
zündet sich. Die Kinder bekommen vom Tauchen im Pool eine 
schmerzhafte Ohrenentzündung. Aus der Spaßfahrt mit dem Rol-
ler in Thailand wird nach einem Zusammenprall ein gebrochenes 
Bein. Oder ungewohnte Speisen und Zutaten führen zu anhalten-
dem Durchfall. Dann wird es teuer, denn die gesetzliche Kranken-
kasse kann, wenn überhaupt, nur anteilig die Behandlungskosten 
im Ausland übernehmen. Daher rät die AOK Ulm-Biberach allen 
Urlaubern, von den Sommerferien unbedingt eine Reise-Kran-
kenversicherung abzuschließen.
Eine günstige Versicherung mit großer Wirkung ist die Reise-Kran-
kenversicherung. Jeder, der ins Ausland fährt, sollte davor eine 
abschließen. Das geht auch noch am Tag vor Abreise, da der Ver-
sicherungsschutz sofort greift. So folgt dem Urlaub keine böse 
Überraschung: 
„Im europäischen Ausland können die gesetzlichen Krankenver-
sicherungen nur Behandlungskosten übernehmen, die denen in 
Deutschland entsprechen. Meist behandeln die Ärzte und Klini-
ken aber auf Privatrechnung. Dann bleibt der Patient auf hohen 
Mehrkosten sitzen“, sagt Tina Fiesel, KundenCenter-Leiterin der 
AOK in Biberach. „In Italien beispielsweise, wo viele unserer Kun-
den Urlaub machen, wird die elektronische Gesundheitskarte oft 
nicht akzeptiert. Daher können wir maximal 100 € der Behand-
lungs-kosten zahlen. Mit den meisten außereuropäischen Län-
dern wie etwa Ägypten gibt es keine Auslandsabkommen. Dann 
können wir leider gar nichts übernehmen!“ warnt Fiesel. 
Sie ist erstaunt, wie viele Personen ohne diesen wichtigen Versi-
chertenschutz ins Ausland fahren. Dabei ist diese Zusatz-Versi-
cherung sehr preiswert. Sie kostet für eine Person etwa 10 Euro 
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pro Jahr, für Familien rund 20 Euro. „Das kann sich jeder, der in 
den Urlaub fährt, leisten – und sollte es auch tun. So spart man 
sich unliebsame Rechnungen, denn es passiert so schnell etwas, 
wenn man die schönsten Tage des Jahres genießt“, weiß Fiesel 
aus langjähriger Erfahrung in der Kundenberatung.
Die AOK informiert ihre Versicherten gern über eine Reise-Zu-
satzversicherung. Auch wer länger als acht Wochen ins Ausland 
fährt, etwa für das Studium oder ein Sabbat-Jahr, kann sich bei 
der AOK Ulm-Biberach zu günstigen Zusatz-Versicherungsmög-
lichkeiten beraten lassen.

Die Zahnärzte in Baden-Württemberg informieren
Zahnärztliches Bonusheft: Wertvoll für die Mundgesundheit
Die Mehrheit der gesetzlich Krankenversicherten achtet auf die 
Führung des zahnärztlichen Bonusheftes. Doch es gibt noch Luft 
nach oben: Während fast drei Viertel der Frauen „scheckheftge-
pflegte“ Zähne haben, ist dies nur bei etwas mehr als der Hälfte 
der Männer der Fall. Was beim Auto für viele selbstverständ-
lich ist, nämlich eine termingerechte Inspektionen und die ent-
sprechende Dokumentation, sollte auch für die Zahngesundheit 
gelten. Mit regelmäßigem Zahnarztbesuch und einem korrekt 
geführten Bonusheft ist man auf der sicheren Seite. Karies und 
andere Erkrankungen im Mundraum können rechtzeitig erkannt 
und behandelt werden; die Dokumentation im Bonusheft sorgt für 
höhere Zuschüsse der Krankenkassen bei Zahnersatz.

Lückenloser Nachweis
Mit dem vor 27 Jahren eingeführten Bonusheft, in dem der Zahn-
arzt oder die Zahnärztin den regelmäßigen Besuch dokumentiert, 
sichert man sich einen zusätzlichen Bonus auf den Festzuschuss, 
sollte einmal Zahnersatz nötig werden. Voraussetzung ist, dass 
man als Erwachsener in den letzten fünf Jahren mindestens ein-
mal jährlich beim Zahnarzt war. Wer den Nachweis für die zurück-
liegenden zehn Jahre erbringt, erhöht seinen Zuschuss sogar auf 
bis zu 30 Prozent. Allerdings muss der Nachweis lückenlos sein, 
fehlt ein Jahr, beginnt die Frist von neuem.

Eine gute Gelegenheit, das Bonusheft auf den aktuellen Stand 
zu bringen, ist der Zahnarzt-Check-up vor dem Urlaub. Der 
Termin sollte so rechtzeitig vor Reisebeginn vereinbart wer-
den, dass eine eventuell erforderliche Behandlung noch 
durchgeführt werden kann.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg  
informiert:
Aktionsmonat zu Handwerkern
Ärger mit Handwerkern oder Kundendiensten?
Nach Unwettern ist schnelle Hilfe vom Fachmann gefragt. 
Doch nicht bei jeder Reparatur läuft alles zur Zufriedenheit 
der Kunden, so die Erfahrungen der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg.
Bei Reparatur- und Instandsetzungsarbeiten durch Dachdecker, 
Maler, Fliesenleger, Elektriker und Co. kann es Probleme geben: 
Was ist zu tun, wenn Termine nicht eingehalten werden, die Kos-
ten überschritten oder die Arbeiten mangelhaft ausgeführt wur-
den? Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg gibt wichtige 
Tipps zum Umgang mit Handwerkern und Kundendiensten. Im 
Juni informieren die Verbraucherzentralen bundesweit mit öffent-
lichen Aktionen zu Handwerkerverträgen und Reklamationen. In 
einer Umfrage unter www.vz-bw.de/umfrage-handwerker wollen 
die Verbraucherzentralen außerdem erfahren, welche Probleme 
Verbraucher rund um Handwerkeraufträge haben.
In Baden-Württemberg finden Aktionen zum Thema Handwer-
ker am 8. Juni in Ulm, am 16. Juni in Heidelberg und am 24. 
Juni in Stuttgart statt. Ein weiterer Termin in Freiburg ist eben-
falls geplant. Informationen dazu sind auf der Internetseite der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg zusammengestellt  
(www.vz-bw.de/veranstaltungen). 
Folgende Tipps können helfen, Ärger im Vorhinein zu vermeiden:
Der Auftrag sollte so genau wie möglich erteilt werden. Es ist 
wichtig, den Auftragsumfang, den Ausführungstermin und die 
Vergütung verbindlich zu regeln – am besten schriftlich. 

Mehrere Kostenvoranschläge einholen: Diese sollten möglichst 
detailliert die Leistungen und benötigten Materialien enthalten, 
damit Vergleiche möglich sind. Eine Vergütung für einen Kos-
tenvoranschlag darf nur verlangt werden, wenn dies vorher aus-
drücklich vereinbart wurde.
Werden die veranschlagten Kosten um 10 bis 20 Prozent, in 
besonderen Ausnahmefällen 25 Prozent, überschritten, muss der 
Handwerker dies unverzüglich mitteilen. Auftraggeber können den 
Werkvertrag dann kündigen, die erbrachte Leistung muss aber 
bezahlt werden. Wer dies vermeiden möchte, sollte einen Fest-
preis vereinbaren.
Hält ein Handwerker einen fest vereinbarten Termin nicht ein, 
gerät er in Verzug. Der Kunde hat Anspruch auf Ersatz der Schä-
den, die durch die zeitliche Verzögerung des Handwerkers ent-
stehen. 
Der Kunde hat Anspruch auf eine ausführliche Rechnung. Unklar-
heiten sollten vor der Bezahlung mit dem Handwerker geklärt wer-
den. Verbraucher sollten auf keinen Fall bar bezahlen, sondern 
immer per Rechnung. So kann man in Ruhe prüfen, ob die Repa-
ratur ordentlich erledigt wurde, bevor sie bezahlt wird. 
Vorsicht auch bei Rapportzetteln geboten. Stellt sich spä-
ter heraus, dass eine dort aufgeführte Arbeit nicht ausgeführt 
wurde, ist es für den Verbraucher aufgrund seiner Unterschrift 
schwierig, dagegen vorzugehen. Der Rat der Verbraucherzent-
rale Baden-Württemberg: Rapportzettel grundsätzlich nicht unter-
schreiben.
Sind die Arbeiten vollständig fertig gestellt, sollte der Kunde prü-
fen, ob die Leistungen ordnungsgemäß erbracht worden sind. 
Liegt ein Mangel vor, kann Nachbesserung verlangt und ein Teil 
des fälligen Rechnungsbetrags bis zur Beseitigung des Mangels 
zurückgehalten werden. In der Regel das Doppelte der Kosten, 
die für die Beseitigung des Mangels erforderlich sind.
Gut zu wissen: Wer an der Haustür einen Vertrag abschließt – ein 
sogenanntes Haustürgeschäft –, kann diesen Vertrag grundsätz-
lich innerhalb von zwei Wochen schriftlich widerrufen – am bes-
ten per Einschreiben mit Rückschein.

Gezielt  und  günstig  werben!
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0175 8356313
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Bereitschaftsdienste
Samstag, 11./Sonntag, 12. Juni

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Sie erreichen den Ärztlichen Notdienst unter der Rufnummer

116117
Notfallsprechstunden: Notfallsprechstunden in der Sana-Kli-
nik Biberach, Ziegelhausstraße 50, am Samstag, Sonn- und 
Feiertag von 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken:
Samstag, 11. Juni (ab 8.30 Uhr)
Stadt-Apotheke, Biberach,  Marktplatz 47, Tel. (07351) 15030
Zusätzlich in Ochsenhausen: 17.00 - 18.00 Uhr: Kloster-Apo-
theke, Bahnhofstr. 6, Tel. (07352) 91120
Sonntag, 12. Juni (ab 8.30 Uhr)
Iller-Apotheke, Aitrach, Schmiedgässle 3, Tel. (07565) 98070
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils 
um 8.30 Uhr!
Apothekennotdienst in Memmingen:
Samstag, 11. Juni
Einhorn-Apotheke, Kramerstraße 33, Tel. (08331) 2347
Sonntag, 12. Juni
Marien-Apotheke, Augsburger Straße 13, Tel. (08331) 2661

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 10. Juni 2016
		  Freitag, 24. Juni 2016
Papiertonne:	 Dienstag, 21. Juni 2016
Gelber Sack:	 Mittwoch, 22. Juni 2016

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und 
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr
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